
Drogenkonferenz 2010 
LEBENSQUALITÄT - 

WIE GEHT DAS? 
 

32. Fachtagung der Landesregierung mit den Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe 
in Rheinland-Pfalz 

 

Dienstag, 01. Juni 2010 
Schloß Waldthausen, Budenheim 

 
 

09:00 Uhr Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 

Aula Foyer 

09:30 Uhr Eröffnung / Begrüßung Aula 

 Christoph Habermann, Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Familie und Frauen, Mainz  
 
Jupp Arldt, Geschäftsführer der Landeszentrale für Gesundheitsförderung in 
Rheinland-Pfalz e.V., Mainz 
 

 

10:00 Uhr Vortrag:  
Hirndoping – Warum wir nicht alles schlucken sollten 

Aula 

 Prof. Dr. Klaus Lieb, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
 

 

11:00 Uhr Pause 
 

Aula Foyer 

11:15 Uhr Vortrag:  
Welchen Einfluss haben ungünstige familiäre Lebensbedingungen auf 
neurobiologische Entwicklungen 

Aula 

 Dr. rer. medic. Jana Wrase-Post, Charité Berlin, Klinik Alpenblick Allgäu 
 

 

12:30 Uhr Mittagspause 
12:30 - 1. Gruppe gelbe Bons / 12:55 - 2. Gruppe lila Bons 

 

 

14:00 Uhr FOREN 1 bis 6 
 

 

Forum 1  
 

Männlichkeit und Sucht 
Prof. Dr. Heino Stöver, University of Applied Sciences, Frankfurt 
 

Aula 

Forum 2: 
 

Praxisworkshop Work-Life-Balance 
Nikolaus Lange, Fachklinik Eußerthal 

Schloß 
Raum 115 

 

Forum 3: 
 
 

Substitution und medizinische Reha! – Möglichkeiten der Zusammenarbeit? 
Dr. Dr. Manfred Nowak, Helmut Schwehm, Therapieverbund Ludwigsmühle gGmbH, 
Landau 
 

Schloß 
Raum E 07 

 

Forum 4: 
 
 

Glücksspielsucht – Spielverhalten, Belohnung und Suchtentwicklung 
Klaus Wölfling, Ambulanz für Spielsucht, Klinik und Poliklinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie , Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universität, Mainz 
 

Schloß 
Raum E 02 

a+b 

Forum 5: 
 

Junge Abhängige in der Selbsthilfe – Hintergrund und Projekte  
Marianne Kleinschmidt, Deutscher Caritasverband, Bundesweite Koordinationsstelle 
- Selbsthilfe junger Abhängiger – 
Peter Götz, Modellprojekt Junge Suchtkranke Rheinland-Pfalz, Bad Dürkheim  
 

Schloß 
Raum E 06 

Forum 6: 
 
 

Kindeswohl und Schweigepflicht 
Lothar Rimpl, ehem. Landesdrogenbeauftragter des Landes Niedersachsen, Jurist 
(Ass.), Sozialpädagoge, Hannover 
 

Schloß 
Raum 113 

   

16:00 Uhr Kaffee und Kuchen zum Ausklang der Veranstaltung Aula Foyer 

 


